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ERGEBNISSE

LEICHTATHLETIK

Oberfränkische Meisterschaft
im Blockmehrkampf

Weitere Ergebnisse
Schüler A, M 15: BWK „Sprint/Sprung“ (= S/S): 6.
Paul Skatulla (ATS KU) 1604,
B M 13: BWK „Wurf“: 5. Markus Hermann (LGF/
TV Rehau) 1297, BWK „S/S“: 4. Christian Schnabel
(LG Hof/TSV) 1790
Schüler B, M 12: BWK „Lauf“: 7. Jan Nürnberger
(LGF/TS Selb 1728, BWK „Sprint/Sprung: 7. Julian
Wendler (LGF/TV Höchstädt( 1410, 9. Simon Er-
hardt (ATS KU) 1631)
Schülerinnen A, W 15: Block „S/S“: 6. Isabell Rank
(LGF/TV Rehau) 2207, 7. Lena Skatulla (ATS KU)
2193, 9. Johanna Popp (LG Hof) 2009
Schülerinnen A, W 14: Block „S/S“: 8. Maria Ron-
neburg (LGF) 1863
Schülerinnen B, W 13: Block „Lauf“: 4. Laura Moß-
ner (SG Regnitzlosau = SGR) 1907, 5. Lara Uscha-
kow 1907, 6. Zuhal Durkan (beide LG Hof) 1867
; Block „S/S“: 4. Katharina Stader (LG Hof) 2203,
5. Laura Schörner (SGR) 2037, 6. Nathalie Her-
mann (LGF/TV Rehau) 2003
Schülerinnen B, W 12: Block „Lauf“: 4. Lea Schö-
del (LG Hof) 1846
Schülerinnen B, W 12, Block „S/S“: 4. Christina
Schweiger 1804, 5. Karolin Zakrzewski 1786, 7.
Catharina Christ (alle LG Hof) 1436

KARTSPORT

Kinder-Tretkart-Rennen
der Sportfahrer Konradsreuth
Bambini Jahrgang 2005/2006: 1. und einziger
Starter Lea Sophie Hahn, AMC Naila

Klasse A Jahrgang 2002 – 2004: 1. Rainer Hohber-
ger, AMC Naila, 2. Niels Straashelm Sportfahrer
Konradsreuth (SFK), 3 Platz Julian Hah, n AMC
Naila, 6. Jonas Hergert, 7 Christian Sörgel, 8. Va-
nessa Schymura, 10 Devin Walter (alle SFK)

Klasse B Jahrgang 1999 – 2001: 1. Tizian Doms, 2.
Gina Schlosser (beide SFK), 3. Philip Hartmann
(AMC Naila), 5. Lisa-Marie Schloth, 6. Elena Lu-
ding (beide SFK)

Klasse C Jahrgang 1995– 1998: 1. Christin Hoh-
berger (AMC), 2. Michael Schloth (SFK), 3. Kilian
Nierenz (AMC), 5. Dominik Klinkert, 6. Max Lu-
ding, 8. Melinda Rüger SFK

Mannschaftswertung: 1. SFK1, 2. AMC1, 3. AMC 3,
4. SFK2, 5. SFK3 6. AMC3

TSV Köditz
zum Istaf
nach Berlin
Am Sonntag, 14. Juni, fährt der
TSV Köditz nach Berlin, um im
Olympia-Stadion Leichtathletik
der Weltklasse zu erleben. Wer
noch mitfahren möchte, mel-
det sich bei Siegfried Krauß,
Telefon 0170 9232774 oder
siegfried.krauss@gmx.de. Der
Fahrpreis beträgt 15 Euro pro
Person und beinhaltet die Bus-
fahrt, eine kleine Brotzeit, den
Eintritt ins Olympiastadion
und dazu noch ein Freigetränk
im Stadion.

Bei den Minis
nur Sieger
Am vergangenen Wochenende
trafen sich die G-Junioren des
ASGV Döhlau, des ATS Hof
West, des ZV Feilitzsch sowie
des PTSV Hof zum letzten Mal
bei einem Vier-Wochenend-
Turnier des BFV. Etwa 40 Mini-
kicker spielten einen sauberen,
fairen Fußball unter dem Motto
„Dabei sein ist alles“. Alle wa-
ren am Ende Sieger.

Auf dem Gelände des Post-
sportvereins bekamen die Mi-
nis nach dem Abschlussturnier
Urkunden mit einem Foto aller
Spieler und Trainer, sowie ein
kleines Überraschungspäck-
chen. Alle Mannschaften ka-
men am Ende noch einmal zu
einem großen Kreis zusammen
und riefen laut: „Wir sind ein
Team!“

Bei den Jüngsten geht’s um Hundertstel
Beim jüngsten Tretkartrennen der Sportfahrer Konradsreuth
bewiesen Kinder von 3 bis 14 Jahren ihre Kraft und Ge-
schicklichkeit. Bei sehr engen Rennen ging es teilweise um
Hundertstelsekunden. Unser Bild zeigt der Pokalsieger: lie-
gend Rainer Hohberger, vorne von links Nils Straashelm, Jo-
nas Hergert, Tizian Doms, Philip Hartmann, Julian Hahn, Pe-
ter Hartmann, Nicolas Richter, hinten von links Vorsitzender
Alexander Doms, Gina Schlosser, Dominik Klinkert, Michael
Schloth, Christin Hohberger, Kilian Nierenz, Felix Wirth, Pa-
trick Tholl, 2. Vorsitzender und Tretkartleiter Tom Luding.

Schauensteins zweite Mannschaft jubelt über den Meistertitel
Die zweite Fußball-Mannschaft des TuS Schauenstein holte sich am Wochenende mit einem 5:3-Sieg gegen den ATSV Schwar-
zenstein mit 56 Punkten und einem Torverhältnis von 78:24 Toren die Meisterschaft in der A-Klasse Frankenwald und spielt in
der kommenden Saison in der Fußball-Kreisklasse Frankenwald. Unser Bild zeigt die Meistermannschaft (von links), stehend,
Trainer Markus Krenz, Julian Fraas, Benjamin Rietsch, Thomas Leicht, Karl Günther, Spielleiter Frank Springer, Volker Brömel,
Manfred Batz, Nico Kaiser, Fatih Kelekci, knieend, von links, Jann Richter, Alexander Hüttner, Philipp Röstel, Christian Schmidt,
Christian Strobel, Günther Bauer mit Sohn David und erster Vorsitzender Markus Schramm, vorne, Torhüter Dominik Hüttner.

Text und Foto: Hermann Fraas

Hofer Mädchen starten durch
Leichtathletik | Wahre Medaillenflut vor allem für die Jüngeren. Die Schüler
aus der Region bringen von den Bezirksmeisterschaften 25 Medaillenplätze mit.
Mit 25 Medaillenplätzen lag
der Leichtathletik-Nachwuchs
aus der Region bei den ober-
fränkischen Schülermeister-
schaften im Blockwettkampf
gut im Bewerb. Auf der Kunst-
stoffanlage im Städtischen Sta-
dion an der Ossecker Straße in
Hof bildeten 250 Nachwuchs-
athleten mit Trainern, Betreu-
ern und Angehörigen eine „leb-
hafte Kulisse“ mit annähernd
500 Beteiligten.

Einen Supermehrkampf zeig-
te in der A-Schülerklasse M 15
im Block „Lauf“ (100, 80 Hür-
den, Weit Ball, 2000) Thomas
Hetz (LGF/TS Selb). In der M 14
wurde Robert Hermann (LGF/
TV Rehau) mit 1832 Punkten
(13,80, 16,04, 4,17, 26,30,
8:26,62) Vizemeister. Den Block
„Sprint/Sprung“ dominierte
Julia Hoffmann (ATS Kulm-
bach) mit 2574 Punkten (100
m 12,69, 80 m Hü 11,84, Weit
5,01, Hoch 1,60, Speer 26,85).
In der B-Klasse, M 13 wurde
Christoph Jahreiß (LG Hof/
ATSV Oberkotzau/10,40, 11,01,
4,54, 29,50, 3:38,33) Zweiter.
Bronze im Block „Sprint/
Sprung“ erkämpfte sich Niklas
Schardt (LG Hof/TSV) mit 1938
Punkten (11,10, 11,59, 3,65,
1,38, 46,5).

In der M 12 fielen im Block
„Lauf“ alle Medaillen an den
Kreis Hof-Wunsiedel. Oberfran-
kenmeister Tom Baumgärtel
(SG Regnitzlosau/75 m 11,19,
60 m Hü 11,31, Weit 4,14, Ball
47,60, 1000 m 3:18,56) lag
knapp vor Lars Ritter (LG Hof),
der sich 75-m-Sprint auf 10,52
Sekunden) steigerte und an-
sonsten 11,77, 4,31, 42,40,
3:26,87 verbuchte.

Bei den Schülerinnen startete
in der A-Klasse W 15, im Block
„Lauf“ die LG Hof voll durch
und holte alle Medaillen. An-
na-Maria Vogel (TSV/100
m 13,31, 80 m Hü 13,91, Weit

4,11, Ball 34,10, 2000
m 8:02,66) gewann vor Meike
Hartenstein (14,21, 15,04, 4,27,
35,90, 2000 m 8:12,48) und Jo-
hanna Meisel (13,48, 14,15,
4,38, 24,70, 8:42,66). Im Block

„Wurf“ der W 15 lag Katharina
Temmert (LG Hof/TSV/100
m 13,92, 80 m Hü 14,82, Weit
4,35, Kugel 8,36, Diskus 18,14)
vorne. In der Mannschaftswer-
tung der A-Schülerinnen ist die
LG Hof (Vogel, Harteinstein,
Maisel, Temmert, Popp) ober-
fränkischer Vizemeister.

Im Block „Lauf“ der B-Klasse
W 13 trennten Bezirksmeisterin
und „Vize“ knappe 13 Punkte.
Jamie Breuer, vor kurzem erst
zur SG Regnitzlosau gewech-
selt, sicherte sich wiederum
durch eine rasanten Sprint über
75 Meter in 10,01 Sekunden,
die Punkte, die am Ende des
„Fünfkampfes“ dann den Sieg
ausmachten: 60 m Hü 11,35,
Weit 4,49, Ball, 37,50, 800
m 2:47,53. Christina Hertrich
(LG Hof/TSV erzielte als Zweite
10,42, 10,73, 4,08, 39,80,
2:44,41). Ein spannender „Drei-
er“ lief im Block „Sprint/
Sprung“ ab, den Laura Geißner
(LG Hof/TSV) trotz neuer Best-
marke im Weitsprung (4,43 m)
hinter zwei Bamberger Konkur-
rentinnen als Dritte (- 10,80.
11.42. 1,40, 37,10) beendete.

1935 Punkte reichten im
Block „Sprint/Sprung“ der
W 12 Verena Heilmann (LG
Hof/TSV) zum Oberfrankentitel
(75 m 11,48, 60 m Hü 13,16,
Weit 4,03, Hoch 1,20 Ball
34,40). Melina Heilmann (LG
Hof/TSV) holte sich in Block
„Lauf“ den dritten Platz.

Das Quintett der LG Hof
(Hertrich, Geißner, Stader, V.
und M. Heilmann) sicherte sich
den Mannschaftstitel, das Team
LG Hof II (Uschakow, Durkan,
Schödel, Schweiger,
Zakrzewski) wurde Dritter. W. S.

Die ersten Zwei ihrer Klasse: Jamie Breuer (SG Regnitzlosau, links)
und Christina Hertrich (LG Hof).

Die ersten Drei im Block „Lauf“ der A-Schülerinnen W 15: Anna-Ma-
ria Vogel (vorne), Meike Hartenstein und Johanna Maisel, LG Hof.

EISHOCKEY- BAYERNLIGA

Zeilmann und Zimmer
bleiben in Bayreuth
Mittelstürmer Florian Zeilmann
(20, zuletzt 51 Scorerpunkte)
und Abwehrspieler Marco Zim-
mer (19) halten ihrem Stamm-
verein ESV Bayreuth weiter die
Treue, gehen in ihre jeweils
vierte Spielzeit. Mit diesem
„Doppelpack“ aus den eigenen
Reihen umfasst der feststehen-
de Kader des Neulings für die
kommende Saison inzwischen
zehn Akteure, die allesamt vor
einigen Wochen den Aufstieg
geschafft haben.

Nachwuchsmann
für Memmingen
Vom Nachwuchsteam der Düs-
seldorfer EG hat der ECDC
Memmingen den 18-jährigen
Verteidiger Jürgen Wiese ver-
pflichtet, einen gebürtigen Re-
gensburger, der im Allgäu auf-

wuchs und über Kempten,
Kaufbeuren und Augsburg in
die DNL zur DEG kam.

Franz-Josef Baader
folgt auf Zabel
Das Kommando an der Bande
des ESV Buchloe übernimmt
künftig das Füssener Urgestein
Franz Josef Baader. Der 50-jäh-
rige wird damit Nachfolger von
Norbert Zabel, der den Verein
nach vier Jahren erfolgreicher
Arbeit in Richtung EV Lands-
berg 2000 verlassen hat.

Trolda verlängert
in Schweinfurt
Mit Simon Knaup (24) verlän-
gert ein waschechtes Eigenge-
wächs der Mighty Dogs aus
Schweinfurt seinen Vertrag.
Auch Stephan Trolda (28) hat
sich dafür entschieden, für eine
weitere Spielzeit das Trikot der

Hunde zu tragen. Der Stürmer
des Meisters der Eishockey-Bay-
ernliga war im letzten Herbst
von den Selber „Wölfen“ zum
Kader gestoßen. Dafür wird
Leistungsträger Marcel Juhasz
(26) nach nur einem Jahr die
Unterfranken verlassen und
sich einem noch nicht bekann-
ten Oberligisten anschließen.

Ein Pole nach
Dingolfing
Vom Landesliga-Aufsteiger ESV
Waldkirchen kommt Stürmer
Robert Suchomski zum EV Din-
golfing. Der 31-jährige gebürti-
ge Pole mit deutschem Paß hat-
te maßgeblichen Anteil am Er-
folg der Waldkirchener als
Topscorer mit 20 Toren und 32
Vorlagen. Suchomski spielt seit
2007 in Deutschland. Zunächst
ging er für die Hannover In-
dians und die Passau Black
Hawks aufs Eis.

Stefan Richter für
die EM gerüstet
Triathlon | Der Hofer bestätigt mit dem
Sieg in Altenkunstadt seine Topform.
Die Hofer Triathleten überzeug-
ten beim Baur-Triathlon in Al-
tenkunstadt durch die Bank.
Vorjahressieger Stefan Richter
vom Gealan Tri Team IfL wurde
seiner Favoritenrolle gerecht
und wiederholte souverän den
Gesamtsieg des Vorjahres.

Auf Grund der niedrigen
Wassertemperatur von 14,2
Grad wurde die Schwimmstre-
cke im Sinne der Athleten von
1500 auf 1000 Meter verkürzt.
Bereits hier zeigte Stefan, was
in ihm steckt. Nach einem
Blitzwechsel ging er als Erster
auf die wellige 40 Kilometer
lange Radstrecke über Baiers-
dorf, die er mit 40 Stundenkilo-
metern im Schnitt absolvierte.

Hier spielte auch Helmut
Schmidt vom TSV Hof seine
Stärke aus. Mit einer sehr guten
Radzeit und einem abschlie-
ßend schnellen Laufsplit lief er
nach 2:02 Stunden (16. Ge-
samtrang) als Erster seiner Al-
tersklasse in Weismain über die
Ziellinie.

Stefan Richter ließ das Ren-
nen über nichts anbrennen
und lief als Erster aller Starter
nach 1:53 ins Ziel ein. „Ich
fühle mich momentan sehr gut
und blicke optimistisch in
Richtung Ironman Europameis-
terschaft in Frankfurt“, sagte
Richter. Stefan Opel (22. Ge-
samtrang) und Jonas Laub-
mann (24.) komplettierten mit
einem schnellen Rennen die
Mannschaftsleistung der IfL
Hof und gewannen zusammen
mit Stefan Richter den zweiten
Platz in der Teamwertung hin-
ter ASC Kronach Frankenwald.

Bereits eine Woche zuvor
hatte Roland Leupold einen
Auslandseinsatz zu bewältigen.

Er nahm am Ironman (1,9 Kilo-
meter Schwimmen, 90 Radfah-
ren, 21,1 Laufen) im österrei-
chischen Sankt Pölten teil. Die
Schwimmstrecke erwies sich als
überaus reizvoll, da durch zwei
Seen geschwommen werden
musste. Nach einem 200 Meter
Landgang ging es auf eine sehr
selektive Radrunde durch die
Wachau, bevor abschließend
der Halbmarathon durch St.
Pölten führte.

In einem sehr starken Teil-
nehmerfeld von insgesamt
2000 Startern aus 39 Nationen
belegte Roland Leupold in 5:05
einen guten 546. Platz. Vor al-
lem beim abschließenden Halb-
marathon überzeugte er in 1:35
Stunden.

Stefan Richter

Die Abwehr steht
und Kraus trifft
B-Junioren | Die SpVgg Bayern Hof
feiert zwei Erfolge in Testspielen.
Testspiel B-Junioren: 1. FC
Nürnberg U 16 – SpVgg Bay-
ern Hof U 17 1:2 (1:2). – Tore:
28. und 36. Min. Pollak 1:0
und 1:1, 38. Min. Kuhnlein 1:2.
– Einen überraschender Test-
spielerfolg feierten die jungen
Hofer. Die Nürnberger waren
spielbestimmend, kamen gegen
die Hofer, die verletzungsbe-
dingt auf vier Stammspieler
verzichten mussten, aber kaum
zu klaren Chancen. Erst nach
knapp einer halben Stunde
führte eine Standardsituation
zur Clubführung. Doch nach
zwei Bilderbuchkontern trafen
die Bayern binnen zwei Minu-
ten zur Führung durch Pollak,
der den herauseilenden Keeper
überlobte, und Kuhnlein, der
überlegt einschob.

Den zweiten Durchgang, bei
dem die Bayern drei Stamm-
spieler auswechselten, be-
herrschten die Nürnberger. Die
Bayern verteidigten aber mit
Glück und Geschick den Vor-

sprung. Aus einer guten und
ausgeglichenen Hofer Mann-
schaft ragten Andre Münch,
Stefan Ermer und Thomas Mal-
lik noch heraus.

SpVgg Bayern Hof – SpVgg
Bayreuth 5:0 (0:0). – Tore: 55.
Min. Niko Kraus 1:0, 57. Min.
Rietsch 2:0, 59. Min. Niko
Kraus 3:0, 69. Min. Pollak 4:0,
80. Min. Münch 5:0. – Eine
Führung der Altstädter wäre an-
fangs verdient gewesen. Die
Hofer agierten zu zaghaft und
standen vor allem im Mittelfeld
viel zu weit von den Gegen-
spielern weg. In Durchgang
zwei wechselten die Hofer fünf
Stammspieler ein, und sofort
wurde es ein anderes Spiel.
Hahn und Rietsch gewannen
jeden Zweikampf, und Torjäger
Niko Kraus hob die Bayreuther
Abwehr alleine aus den Angeln.
Der 16-jährige Kirchenlaiba-
cher erzielte zwei Treffer und
gab noch zwei tolle Vorlagen
zu weiteren Toren. T. K.

Auf Bilderbuchstart
folgt sicherer Sieg
Judo | Der PTSV Hof gewinnt deutlich
gegen die DHJK Aschaffenburg.
Einen wichtigen Sieg haben die
Judokas des Post- und Telekom-
Sportvereins Hof gegen die Ver-
tretung der DJK Aschaffenburg
erkämpft. Mit einem Bilder-
buch-Start zogen die Gastgeber
sofort bis zum einem Vor-
sprung von 7:0 Punkten davon.
Dabei ließen Vinzenz Dotzler,
Florian Hennig, Michael Kropp,
Tobias Fiebig, Sebastian Kroll,
Alex Ananev und Alexander
Hellmuth ihren Gegnern keine
Chance und sammelten bis
65:0 Unterbewertungspunkte.

Die letzten drei Begegnungen
im ersten Durchgang gingen
dann an die Unterfranken, und

so stand es 7:3 nach der ersten
Runde.

In der zweiten Runde gingen
die ersten beiden Punkte wie-
der an die Hofer, die Vinzenz
Dotzler und Florian Hennig si-
cherstellten. Nach einem Erfolg
für die Aschaffenburger erreich-
te Tobias Fiebig ein Remis. Se-
bastian Kroll, Alex Ananev und
Carsten Hellmut bauten mit
Siegen den Vorsprung wieder
aus. Auch im zweiten Durch-
gang erkämpften sich die letz-
ten drei Punkte die Unterfran-
ken, sodass am Ende ein
12:7-Erfolg für die Hofer auf
der Ergebnisliste stand. G. K.


